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FUNKAMATEUR – Bauelementeinformation
ADF4153

PLL-Synthesizer für Frequenzen bis 4 GHz

Grenzwerte 
Parameter                                  Kurzzeichen              min.                  max.               Einheit
Betriebsspannung Analogteil         UBA                     –0,3                       4                 V
Betriebsspannungsdifferenz
Analogteil – Digitalteil                  UBA–UBD            –0,3                       0,3              V
Betriebsspannung Ladungspumpe  UBP                      –0,3                       5,8              V
Eingangsspannungen                     UE                       –0,3              UBD+0,3              V
Betriebstemperatur                         ϑB                        –40                     85                 °C

Kurzcharakteristik

� Betriebsspannung 2,7 bis 3,3 V
� Dreileiterbus
� integrierte, einstellbare Vorteiler
� einstellbarer Ladungspumpenstrom
� im TSSOP-16- und 

LFCSP-20-Gehäuse verfügbar

Kennwerte (UBD = UBA = USDVDD = 2,7 … 3,3 V; UBP = UBD… 5,5 V)
Parameter                                    Kurzzeichen min.           typ.           max.              Einheit
Eingangsfrequenz an RFINx       fE               0,5                               4                   GHz
Eingangsfrequenz an REFIN      fRef            10                                250               MHz
Eingangsempfindlichkeit 

an REFIN                                UE             0,7                               UBD               V
Ladungspumpenstrom                 IP              0,3125                        5                   mA
Widerstand zum Festlegen des 

Ladungspumpenstroms           RSET          1,5                               10                 kΩ
Phasenrauschen, fa = 1,75 GHz   S                                  –102                              dBc/Hz
Betriebsspannung

Analogteil                                UBA           2,7                               3,3                V
Digitalteil                                UBD                             UBA                                V
Ladungspumpe                        UBP           UBD                             5,5                V

Betriebsstrom                              IB                                 24                                  mA

Bild 1: Blockschaltbild des ADF4153
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Bild 2: Pinbelegung (LFCSP-20)

Anschlussbelegung

Pin 1: Masse für 
Ladungspumpe (CPGND)
Pin 2, 3: Masse für 
Analogteil (AGND)
Pin 4, 5: invertierter und nicht 
invertierter Eingang des Vorteilers
(RFINB, RFINA)
Pin 6, 7: Betriebsspannung für 
Analogteil (AVDD)
Pin 8: Referenzfrequenzeingang 
(REFIN)
Pin 9, 10: Masse für 
Digitalteil (DGND)
Pin 11: Stützkondensator zur Masse
des Digitalteils (SDVDD)
Pin 12, 13: serieller Takt- und serieller
Dateneingang (CLK, DATA)
Pin 14: Freigabeeingang (LE)
Pin 15: Multiplexerausgang 
(MUXOUT)
Pin 16, 17: Betriebsspannung für 
Digitalteil (DVDD)
Pin 18: Betriebsspannung für 
Ladungspumpe (VP)
Pin 19: Maximalstromeinstellung der
Ladungspumpe (RSET)
Pin 20: Ladungspumpenausgang (CP)
Exposed Pad: mit Masse verbinden

Bezugsquellen

Digi-Key Electronics, www.digikey.de
Mouser Electronics, www.mouser.de

Hersteller

Analog Devices, Norwood, USA,
www.analog.com

Beschreibung

Der ADF4153 ist ein PLL-Frequenz-
synthesizer mit integrierten Teilern, der
bis 4 GHz einsetzbar ist. Er erzeugt ein
sehr stabiles, rauscharmes Oszillator-
signal. Die serielle Kommunikation zwi-
schen einem Steuerrechner und dem

Schaltkreis erfolgt über Dreileiter-Inter-
face (Daten, Freigabe, Takt).
Das Windows-Programm ADIsimPLL
zur Simulation des ADF4153 ist beim
Hersteller verfügbar.
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Bild 3: Phasenrauschen S des Ausgangssignals in Abhän -
gigkeit vom Frequenzabstand Dfa im Modus mit gerings -
tem Rauschen
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Bild 4: Phasenrauschen S des Ausgangssignals in Abhän -
gigkeit vom Frequenzabstand Dfa im Modus mit wenigen
Störungen

Wichtige Diagramme

Bild 7:
Lokaloszillator für eine
GSM-Basisstation 
mit fRef = 25 MHz und 
fA = 920 MHz; 
der Ladungspumpenstrom
ist mit dem Widerstand an
RSET auf 5 mA eingestellt.
Die Stützkondensatoren
sollten möglichst dicht an
den entsprechenden
Anschlüssen liegen. 
Der Pegel an Lock gibt
Auskunft über den
Zustand der PLL-Schleife.

Funktion
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Bild 5: Phasenrauschen S des Ausgangssignals in Abhän -
gigkeit vom Frequenzabstand Dfa im Modus mit geringem
Rauschen und wenigen Störungen
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Bild 6: Eingangsempfindlichkeit PE des HF-Eingangs RFIN
in Abhängigkeit von der Eingangsfrequenz f bei festen Tei -
lerverhältnissen

Die Ausgangsfrequenz lässt sich auf 
fA = fPFD · [INT + (FRAC/MOD)] ein-
stellen, wobei INT das Teilerverhältnis
des 9-Bit-Zählers (31…511), MOD der
Modulus-Vorteiler (2…4095) und FRAC

der Zähler der gebrochenen Teilung
(0…MOD–1) ist.
Die Frequenz des Phasen-Frequenz-
Detektors ist durch fPFD = fRef · (1 + D)/R
vorgegeben. D ist der Zustand des Ver-

dopplers (1 oder 2) und R das Teilerver-
hältnis des einstellbaren Referenzzäh-
lers (1…15).
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